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I. BM Dr.-Ing. Köhler 

 
 
________________ 

 
 

 

 
 
BM Köster 

 
 
_______________ 
 

 
 

 

 
 
Oberbürgermeister 

 
 
________________ 

 
Betreff: Neubildung von gemeinderätlichen Ausschüss en infolge des Aus-
scheidens von Herrn Stadtrat Dieter Stauber 
 
Anlage: 
 
Medien: Bitte ankreuzen. Alles, was präsentiert werden soll, muss mindestens 1 Arbeitstag  vor 
den jeweiligen Sitzungen der Geschäftsstelle des Gemeinderates zugeleitet werden, damit die 
Präsentation gewährleistet werden kann. 
 

 MS Office 2003 Dateien 
     (inkl. ppt, .mpp) 

 
 Folien  

     (ungeeignet) 

 
 DVD 

 
 .pdf-, htm-  

      Dateien 

 
 Video (VHS) 

Zeitdauer des  Tagesordnungspunktes : 
Vortrag / Experte:  
 
Gremium: Vorberatung/Datum vorgesehene Ent- 

scheidung/Datum 
öffent-
lich 

nicht- 
öffentl. 

     
 
Kultur- und Sozialaus-
schuss 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Ausschuss für Planen, 
Bauen und Umwelt 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Finanz- und Verwaltungs-
ausschuss 

 
05.11.2018 

 
 

 
 

 
X 

 
Gemeinderat 

 
 

 
19.11.2018 

 

 
X 

 
 

 

Ggf. Hinweis auf frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, Drucksache-Nr.): 
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FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN   �  ja   X nein 
 
Kosten: ����  einmalige Kosten    Betrag:   € 
  �  jährliche Folgekosten:  
                        Personalkosten:    Betrag:   € 
     Sachkosten:    Betrag:   € 
 
Zuschüsse ����  einmalige Einnahme(n)   Betrag:   € 
bzw. 
Beiträge:  �  laufende (jährlich)   Betrag:   € 
 
MITTELBEREITSTELLUNG IM HAUSHALT: 
 
����  Städt. Haushalt   �  VWH  �  VMH FIPO: 
����  Haushalt Zepp.Stiftung  �  VWH  �  VMH FIPO: 
 
Zur Verfügung stehende Mittel 
(Planansatz und Haushaltsausgabenrest lfd. Jahr):     € 
Noch bereitzustellen:         € 
Deckungsvorschlag:         € 
   
 
 
Beschlussantrag: (ggf. Fortsetzungsblatt verwenden) 

 

1. Der Finanz- und Verwaltungsausschuss  wird in nachstehender Zusammensetzung 

neu gebildet: 

 

Mitglieder: 

                                          CDU-Fraktion        

Dr. Brotzer 

Bernhard 

Fröhlich 

Hager 

Brugger 

                                          SPD-Fraktion 

Kaczmarek 

Dr. Sigg 

Mommertz         

                                          FW-Fraktion 

Ortlieb 

Baumeister 
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Leins 

                                          Grüne 

Gombert 

Lattner 

                                          ÖDP/Fraktionslos 

Hiß-Petrowitz 

                                          FDP 

Lamparsky 

 

2. Der Kultur- und Sozialausschuss  wird in nachstehender Zusammensetzung neu ge-

bildet: 

 

Mitglieder: 

                                          CDU-Fraktion        

Krom 

Hornung 

Hager 

Bauer 

Brugger 

                                          SPD-Fraktion 

Pferd 

Krafcsik         

                                          FW-Fraktion 

Dr. Hoehne 

Drießen 

Krüger 

                                          Grüne 

Heimpel 

Ankermann 

Glatthaar 

                                          ÖDP/Fraktionslos 

Mayer 

                                          FDP 

Lamparsky 
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3. Der Beirat für geheimzuhaltende Angelegenheiten  wird in nachstehender Zusam-

mensetzung neu gebildet: 

CDU   Dr. Brotzer 

FW   Ortlieb 

SPD   Dr. Sigg  

Grüne   Gombert 

ÖDP/fraktionslos Hiß-Petrowitz 

 

4. Der Stiftungsrat  wird in nachstehender Zusammensetzung neu gebildet: 

CDU   Dr. Brotzer  Stellvertreter: Fröhlich 

FW   Ortlieb  Stellvertreter: Dr. Hoehne 

SPD   Dr. Sigg  Stellvertreter: Tautkus  

Grüne   Gombert  Stellvertreter: Leiprecht 

 

5. In den Ältestenrat  wird anstelle von Herrn Stauber Herr Dr. Sigg  entsandt. 

 

6. In den Aufsichtsrat LZ  wird anstelle von Herrn Stauber Herr Dr. Sigg  entsandt. 
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Begründung: 
 

Aufgrund der Wahl von Herrn Dieter Stauber zum Bürgermeister der Stadt Friedrichshafen 

liegt bei Herrn Stauber mit dem Tag seines Amtsantrittes ein Hinderungsgrund für seine 

Mitgliedschaft im Gemeinderat der Stadt Friedrichshafen gem. § 29 Abs. 1 Nr. 1a GemO 

vor. Herr Stauber scheidet deshalb nach § 31 Abs. 1 GemO mit sofortiger Wirkung aus 

dem Gemeinderat der Stadt Friedrichshafen aus. 

 

Herr Stauber war Mitglied in folgenden Gremien: 

Finanz- und Verwaltungsausschuss 

Kultur- und Sozialausschuss 

Beirat für geheimzuhaltende Angelegenheiten 

Stiftungsrat 

Ältestenrat 

Aufsichtsrat LZ. 

 

Als Ersatzbewerber rückt Herr Rudolf Krafcsik für Herrn Stauber in den Gemeinderat der 

Stadt Friedrichshafen nach. 

 

Durch das Ausscheiden von Herrn Stauber und den Eintritt von Herrn Krafcsik zum 

19.11.2018 (vorbehaltlich entsprechender Beschlüsse des Gemeinderates) wird ab die-

sem Zeitpunkt eine Neubesetzung der o. g. Gremien erforderlich. 

 

Die SPD-Fraktion stellt den Antrag, in die o. g. Gremien anstelle von Herrn Stauber fol-

gende Vertreter zu entsenden: 

 

     - Finanz- und Verwaltungsausschuss:    StR Mommertz  

- Kultur- und Sozialausschuss   :  StR Krafcsik  

- Beirat für geheimzuhaltende Angelegenheiten   StR Dr. Sigg  

- Stiftungsrat  :      StR Dr. Sigg  

- Ältestenrat        StR Dr. Sigg 

- Aufsichtsrat LZ       StR Dr. Sigg  

 

Nach der GemO kann der Gemeinderat jederzeit mit einfacher Mehrheit beschließen, dass 

ein beschließender oder ein beratender Ausschuss neu gebildet, d. h., in seiner personel-

len Zusammensetzung geändert wird. Der Gemeinderat kann allerdings nicht  mehrheitlich 
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beschließen, dass ein einzelner Stadtrat durch einen anderen ersetzt wird. Wohl kann er 

aber eine völlige Neubildung beschließen, wobei dann im Wege der Einigung  alle bisheri-

gen Mitglieder mit Ausnahme der vorgesehenen Änderung wiederbestellt werden können. 


